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Naturraum

Schilfröhricht und Grauweidengebüsch westlich von
Storkow

Senke in der Grundmoräne

Kuppiges Uckermärkisches Lehmgebiet

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Uecker-Randow
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Penkun, Stadt
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Vegetationseinheiten
Schilf-Landröhricht, Schilf-Grauweiden-Feuchtgebüsch

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

09695

X

Von Gräben umgebene Senke mit einem Schilfröhricht und Grauweiden-Feuchtgebüschen im Westen von Storkow, innerhalb des FFH-
Gebietes. Die Senke weist durch Entwässerung geprägte degradierte Torfe auf. Das großflächig nasse, eutrophe Biotop grenzt im Süden an 
eine unbefestigte Straße, an den anderen Seiten an Intensivgrünland. Die Grauweidengebüsche sind v. a. in nördlichen und westlichen 
Biotopteilen vorhanden. 
Breitblättriger Rohrkolben tritt vereinzelt im Schilfröhricht auf.
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Phragmites australis

Salix cinerea

Alnus glutinosa Carex acutiformis Epilobium hirsutum Typha latifolia


